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A M T L I C H E R  T E I L

Nr. 1365 Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck,
mit der auf der B 177 Seefelder Straße ein Fahrverbot für Last-
kraftfahrzeuge verfügt wird

Nr. 1366 Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck,
mit der auf der B 177 Seefelder Straße ein Fahrverbot für berg-
wärtsfahrende Personenkraftwagen mit Anhänger und für berg-
wärtsfahrende Kombinationskraftwagen mit Anhänger verfügt
wird

Nr. 1367 Stellenausschreibung, Besetzung der Stelle eines Ge-
schäftsführers/einer Geschäftsführerin bei der Bezirkskranken-
haus Schwaz Betriebsgesellschaft mbH

Nr. 1368 Verordnung der Landesregierung vom 17. Dezember
2007 über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des
Tourismusverbandes Imst-Gurgltal

Nr. 1369 Verordnung der Landesregierung vom 18. Dezember
2007 über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des
Tourismusverbandes Osttirol

Nr. 1370 Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Kufstein vom
12. Dezember 2007, wonach der 29. Februar 2008 an der Haupt-
schule Wörgl I zur Durchführung eines pädagogischen Tages für
schulfrei erklärt wird

Nr. 1371 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung
über die Jugendzulässigkeit von Filmen

Nr. 1372 Kundmachung des Amtes der Tiroler Landesregierung
über die Bewertung eines Filmes

Nr. 1373 Kundmachung des Amtes der Tiroler Landesregierung
über die Bewertung eines Filmes

Nr. 1374 Kundmachung über die Ausschreibung der Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirksverwaltungsbehörde Innsbruck-Stadt

Nr. 1375 Kundmachung über die Ausschreibung der Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirkshauptmannschaft Imst

Nr. 1376 Kundmachung über die Ausschreibung der Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirkshauptmannschaft Schwaz

Nr. 1377 Interessentensuche: Vermietung von Räumlichkeiten
zum Betrieb einer Cafeteria mit angeschlossener Bäckerei im
Bezirkskrankenhaus Schwaz

Nr. 1378 Offenes Verfahren: Druck der „Tiroler Landeszeitung“
im Jahr 2008

Nr. 1379 Offenes Verfahren: Darlehensaufnahme durch die
Marktgemeinde Matrei in Osttirol

Nr. 1380 Offenes Verfahren: Baumeisterarbeiten inkl. Material-
lieferung für die Wasserversorgungsanlage Fügen

Nr. 1381 Offenes Verfahren: Estrichlegerarbeiten für den Neu-
bau des Dorfzentrums Kappl

Nr. 1382 Offenes Verfahren: Schwarzdeckerarbeiten für den
Neubau des Dorfzentrums Kappl

Nr. 1383 Offenes Verfahren: Zimmermannsarbeiten für den
Neubau des Dorfzentrums Kappl

Nr. 1384 Offenes Verfahren: Trockenbauarbeiten für den Neu-
bau des Dorfzentrums Kappl

Nr. 1385 Offenes Verfahren: Malerarbeiten für den Neubau des
Dorfzentrums Kappl

Nr. 1386 Offenes Verfahren: Aufzugsanlage für den Neubau des
Dorfzentrums Kappl

Nr. 1387 Offenes Verfahren: Betriebshaftpflichtversicherung für
das a. ö. Bezirkskrankenhaus Lienz

Nr. 1388 Offenes Verfahren: Baumeisterarbeiten für den Ausbau
der Interessentschaftsstraße Endholzen in Angerberg

Nr. 1389 Offenes Verfahren: Lieferung und Montage eines Hack-
schnitzelkessels inkl. Regelung und Sanierung eines vorhandenen
Kessels sowie Installateurarbeiten für die Geschützte Werkstätte
Tirol in Vomp

Nr. 1390 Offenes Verfahren: Waschkücheneinrichtung für das
Wohnheim Lohbach in Innsbruck

Nr. 1391 Offenes Verfahren: Bautischler-, Estrichleger-, Trocken-
bau-, Schwarzdecker- und Bauspenglerarbeiten für die Universität
Innsbruck – Gesteswissenschaftliche Fakultät

Nr. 1392 Offenes Verfahren: Fassadensanierung bei der Haupt-
schule Olympisches Dorf in Innsbruck

Nr. 1393 Offenes Verfahren: Generalplanerleistungen für das
Linser Areal – 5. Gymnasium – in Innsbruck

Nr. 1394 Verhandlungsverfahren: Dienstleistungen zum Ausbau
des Klinischen Informationssystems in Krankenhäusern der
TILAK GmbH

Nr. 1395 Verhandlungsverfahren: Baumeisterarbeiten für die Ka-
nalauswechslung Klammstraße in Innsbruck für die Innsbrucker
Kommunalbetriebe AG

Nr. 1396 Verhandlungsverfahren: Baumeisterarbeiten für Kanal
und Wasser Angergasse sowie Verbindungskanal Tiergarten-
straße–Mitterweg in Innsbruck für die Innsbrucker Kommunal-
betriebe AG

Nr. 1397 Bekanntmachung über einen vergebenen Auftrag:
Unterhaltsreinigung im Rathausgebäude Innsbruck

AC H T U N G !
Dies ist die letzte Ausgabe des Boten für Tirol 

für das Jahr 2007.

Die nächste Ausgabe erscheint am 3. Jänner 2008
Redaktionsschluss:

Freitag, 28. Dezember 2007, 12 Uhr



Nr. 1365 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 4-728-64-5-2007

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck, 

mit der auf der B 177 Seefelder Straße ein Fahr-
verbot für Lastkraftfahrzeuge verfügt wird

Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b Z. 1 StVO 1960, BGBl. Nr. 159/1960,
in der Fassung BGBl. I Nr. 152/2006, verordnet die Bezirks-
hauptmannschaft Innsbruck:

§ 1
Zur Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs wird

auf der B 177 Seefelder Straße von km 0,665 Gemeinde Zirl bis
km 21,360 Gemeinde Scharnitz ein Fahrverbot für Lastkraftfahr-
zeuge mit einem höchsten zulässigen Gesamtgewicht von mehr
als 7,5 t verfügt.

§ 2
Vom Verbot nach § 1 ausgenommen sind:
a) Fahrten mit Fahrzeugen des Straßendienstes, des Bundes-

heeres, des Pannenhilfsdienstes, des Abschleppdienstes sowie des
öffentlichen Sicherheitsdienstes, Fahrten mit Fahrzeugen, die
dem Einsatz in Katastrophenfällen oder unaufschiebbaren Repa-
raturen an Energieversorgungsanlagen dienen sowie Fahrten mit
Schulfahrzeugen im Rahmen der Ausbildung und Prüfung von
Bewerbern um eine Lenkberechtigung;

b) der Ziel- oder Quellverkehr in den Gemeinden oder Orts-
teilen des Seefelder Plateaus und des Landkreises Garmisch-Par-
tenkirchen;

c) Zu- und Abfahrten für Ladetätigkeiten im Landkreis Bad
Tölz-Wolfratshausen oder Weilheim-Schongau, wobei bei diesen
Fahrten der überwiegende Teil der Ladung in einem dieser Land-
kreise abzuladen oder aufzunehmen ist; 

d) Leerfahrten, die ihr Ziel oder ihren Ausgangspunkt im Land-
kreis Bad Tölz-Wolfratshausen oder Weilheim-Schongau haben.

§ 3
Rechtsvorschriften, mit denen weitergehende Fahrverbote an-

geordnet werden, bleiben unberührt. 

§ 4
Die §§ 1 lit. a und 2 der Verordnung der Bezirkshauptmann-

schaft Innsbruck vom 12. Juni 2006, Zl. 4-728-64-1-2006, ver-
lautbart im Boten für Tirol Nr. 763/2006 vom 14. Juni 2006, tre-
ten mit der Verlautbarung dieser Verordnung im Boten für Tirol
und mit der Entfernung der Straßenverkehrszeichen samt Zu-
satztafeln gemäß § 44 Abs. 2b StVO 1960 außer Kraft.

§ 5
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung (durch Verlaut-

barung im Boten für Tirol und durch Anbringung der Straßen-
verkehrszeichen gemäß § 52 lit. a Z. 7a StVO 1960 – mit Ge-
wichtsangabe 7,5 t – samt Zusatztafeln) gemäß § 44 Abs. 2b StVO
1960 in Verbindung mit § 7 Abs. 2 lit. a Landes-Verlautbarungs-
gesetz (WV), LGBl. Nr. 8/1982, in der Fassung LGBl. Nr. 53/1989,
in Kraft. 

Innsbruck, 13. Dezember 2007
Für den Bezirkshauptmann: Kiechl

Nr. 1366 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 4-728-64-6-2007

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck, 

mit der auf der B 177 Seefelder Straße ein Fahr-
verbot für bergwärts fahrende Personenkraftwagen 
mit Anhänger und für bergwärts fahrende Kombi-

nationskraftwagen mit Anhänger verfügt wird
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b Z. 1 StVO 1960, BGBl. Nr. 159/1960,

in der Fassung BGBl. I Nr. 152/2006, verordnet die Bezirks-
hauptmannschaft Innsbruck:

§ 1
Zur Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs wird

auf der B 177 Seefelder Straße im Bereich der Zirler-Berg-Strecke
von km 0,665 Gemeinde Zirl bis km 5,200 Gemeinde Reith bei
Seefeld ein Fahrverbot für bergwärts fahrende Personenkraft-
wagen mit Anhänger und für bergwärts fahrende Kombinations-
kraftwagen mit Anhänger verfügt.

§ 2
Vom Verbot nach § 1 ausgenommen sind:
a) Fahrten mit Fahrzeugen des Straßendienstes, des Bundes-

heeres, des Pannenhilfsdienstes, des Abschleppdienstes sowie des
öffentlichen Sicherheitsdienstes, Fahrten mit Fahrzeugen, die
dem Einsatz in Katastrophenfällen oder unaufschiebbaren Repa-
raturen an Energieversorgungsanlagen dienen sowie Fahrten mit
Schulfahrzeugen im Rahmen der Ausbildung und Prüfung von
Bewerbern um eine Lenkberechtigung;

b) der Ziel- oder Quellverkehr in jenem Gebiet, das nur unter
Benützung der vom Verbot erfassten Wegstrecke erreicht werden
kann.

§ 3
Rechtsvorschriften, mit denen weitergehende Fahrverbote an-

geordnet werden, bleiben unberührt. 

§ 4
Die §§ 1 lit. b und 3 der Verordnung der Bezirkshauptmann-

schaft Innsbruck vom 12. Juni 2006, Zl. 4-728-64-1-2006, ver-
lautbart im Boten für Tirol Nr. 763/2006 vom 14. Juni 2006, tre-
ten mit der Verlautbarung dieser Verordnung im Boten für Tirol
und mit der Entfernung der Straßenverkehrszeichen samt Zu-
satztafeln gemäß § 44 Abs. 2b StVO 1960 außer Kraft.

§ 5
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung (durch Verlaut-

barung im Boten für Tirol und durch Anbringung der Straßen-
verkehrszeichen gemäß § 52 lit. a Z. 6d StVO 1960 samt Zusatz-
tafeln) gemäß § 44 Abs. 2b StVO 1960 in Verbindung mit § 7 Abs. 2
lit. a Landes-Verlautbarungsgesetz (WV), LGBl. Nr. 8/1982, in der
Fassung LGBl. Nr. 53/1989, in Kraft.

Innsbruck, 13. Dezember 2007
Für den Bezirkshauptmann: Kiechl

Nr. 1367 • Bezirkskrankenhaus Schwaz Betriebsgesellschaft mbH

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G
Besetzung der Stelle

eines Geschäftsführers/einer Geschäftsführerin
Die Bezirkskrankenhaus Schwaz Betriebsgesellschaft mbH ist

als Rechtsträgerin des a. ö. Bezirkskrankenhauses Schwaz um eine
zeitgemäße und bedarfsgerechte medizinische Versorgung der Be-
völkerung bemüht. Das Bezirkskrankenhaus Schwaz verfügt über
239 Betten und 500 Beschäftigte in den Abteilungen Innere Me-
dizin, Allgemeine Chirurgie, Unfallchirurgie, Gynäkologie und
Geburtshilfe, Anästhesie, Radiologie und HNO sowie über eine
interdisziplinär geführte Intensivstation. Dem Krankenhaus an-
geschlossen ist eine Krankenpflegeschule.

Für die Führung dieser Gesellschaft wird ein Geschäftsfüh-
rer/eine Geschäftsführerin gesucht.

Die Aufgabenstellung erfordert eine unternehmerisch den-
kende, dynamische Persönlichkeit, um gemeinsam mit dem qua-
lifizierten und motivierten Personal das hervorragend ausgestat-
tete Haus mit einer ausgeprägten Patientenorientierung und
einem familiären Erscheinungsbild weiterzuentwickeln und den
Erfordernissen der aktuellen Gesundheitspolitik zeitgemäß an-
zupassen. Die Zielsetzung der Aufgabe des Geschäftsführers/der
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Geschäftsführerin liegt sowohl in der Sicherung des Versor-
gungsauftrages als auch in der strategischen Weiterentwicklung
des Gesundheitsangebotes des Bezirkes.

Die ausgeschriebene Stelle setzt ein abgeschlossenes Studium
der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften oder eine entspre-
chende mehrjährige Erfahrung in einer Managementfunktion in
einem Krankenhaus voraus. Weiters sollten Bewerber/innen über
ausgeprägtes Verhandlungs- und Organisationsgeschick, hohe In-
tegrations- und Motivationsfähigkeit, unternehmerisches Den-
ken sowie teamorientierten Führungsstil verfügen und bereits
Eigenverantwortlichkeit aber auch Teamfähigkeit bewiesen haben.

Bewerbungen sind schriftlich zum 25. Jänner 2008 an den
Obmann des Gemeindeverbandes Bezirkskrankenhaus Schwaz,
Bgm. Franz Hauser, Swarovskistraße 1-3, 6130 Schwaz, zu richten.

Schwaz, 12. Dezember 2007

Nr. 1368 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-17/1058/41

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 17. Dezember 2007 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im 
Gebiet des Tourismusverbandes Imst-Gurgltal

Aufgrund des § 6 Abs. 2 bis 4 des Tiroler Aufenthaltsabgabe-
gesetzes 2003, LGBl. Nr. 85, wird nach Anhören der Stadtge-
meinde Imst sowie der Gemeinden Imsterberg, Karres, Karrösten,
Mils bei Imst, Roppen, Schönwies und Tarrenz verordnet:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Imst-Gurgltal wird die

Aufenthaltsabgabe je Nächtigung mit E 0,75 festgesetzt.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2008 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung

Bote für Tirol Nr. 452/2005 außer Kraft.
Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 1369 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-17/7799/6

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 18. Dezember 2007 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im 
Gebiet des Tourismusverbandes Osttirol

Aufgrund des § 6 Abs. 2 bis 5 des Tiroler Aufenthaltsabgabe-
gesetzes 2003, LGBl. Nr. 85, wird nach Anhören der Stadtge-
meinde Lienz, der Marktgemeinde Nußdorf-Debant sowie der
Gemeinden Ainet, Amlach, Assling, Dölsach, Gaimberg, Isels-
berg-Stronach, Lavant, Leisach, Nikolsdorf, Oberlienz, Schlaiten,
Thurn und Tristach verordnet:

§ 1

Für das Gebiet des Tourismusverbandes Osttirol wird die Auf-
enthaltsabgabe je Nächtigung 

a) in der Marktgemeinde Matrei in Osttirol mit E 1,63,
b) in der Gemeinde Virgen mit E 1,55,
c) in den Gemeinden Prägraten am Großvenediger und Kals

am Großglockner, ausgenommen in den Ortsteilen Unterpeisch-
lach und Oberpeischlach, mit E 1,49,

d) in der Gemeinde Kartitsch mit E 1,45,
e) im Ortsteil Obertilliach-Dorf der Gemeinde Obertilliach

mit E 1,35,
f) in der Gemeinde St. Jakob in Defereggen

1. in Privatunterkünften mit E 1,25,
2. in Gasthöfen, Pensionen/Frühstückspensionen und Ferien-

wohnungen mit E 1,27,
3. in Hotels mit E 1,34,
g) in den Gemeinden Hopfgarten in Defereggen, St. Johann

im Walde, St. Veit in Defereggen und in den Ortsteilen Unter-
peischlach und Oberpeischlach der Gemeinde Kals am Groß-
glockner mit E 1,25,

h) in den übrigen Gebietsteilen mit E 1,–
festgesetzt.

§ 2

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2008 in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten die Verordnungen der Landesregierung

Bote für Tirol Nr. 1617/2003, 472/2004 und 1353/2006 außer
Kraft.

Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 1370 • Bezirkshauptmannschaft Kufstein • Ic-61/117-2007

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Kufstein 

vom 12. Dezember 2007, wonach der 29. Februar 2008 
an der Hauptschule Wörgl I zur Durchführung eines 

pädagogischen Tages für schulfrei erklärt wird
Aufgrund des § 110 Abs. 5 lit. b in Verbindung mit § 115 Abs. 2

und § 116 des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991, LGBl.
Nr. 84, in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 46/1996, wird nach
Anhörung des Landesschulrates für Tirol verordnet:

§ 1
Im Unterrichtsjahr 2007/2008 wird der 29. Februar 2008 an

der Hauptschule Wörgl I zur Durchführung eines pädagogischen
Tages für schulfrei erklärt.

§ 2
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-

machung in Kraft.
Der Bezirkshauptmann: Berger

Nr. 1371 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/311

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird nach

Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundesministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Kultur die Jugendzulässigkeit
von nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„Die Alpen“ 
(Constantin Film Holding GmbH., 1.219 Laufmeter);
„Mr. Magoriums Wunderladen“ 
(Constantin Film Holding GmbH., 2.586 Laufmeter);
„Gespräche mit Gott“ (Einhorn Film, 2.996 Laufmeter);
„Der Fuchs und das Mädchen“ (Luna Film, 2.651 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 10. Lebensjahr:
„Warum Männer nicht zuhören und Frauen schlecht einparken“
(Constantin Film Holding GmbH., 2.811 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 16. Lebensjahr:
„Mr. Brooks – Der Mörder in dir“
(Constantin Film Holding GmbH., 3.303 Laufmeter).

Innsbruck, 10. Dezember 2007
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring
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Nr. 1372 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/336

KU N D M AC H U N G
des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung eines Filmes

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 10. Dezember 2007 wird gemäß § 2
Abs. 6 und 7 des Tiroler Vergnügungssteuergesetzes 1982, LGBl.
Nr. 60, nachstehender Film wie folgt bewertet:

mit „sehenswert“: 
„Der Fuchs und das Mädchen“ (Luna Film, 2.656 Laufmeter).

Innsbruck, 11. Dezember 2007
Für das Amt der Landesregierung: Kößler

Nr. 1373 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/337

KU N D M AC H U N G
des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung eines Filmes

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 12. Dezember 2007 wird gemäß § 2
Abs. 6 und 7 des Tiroler Vergnügungssteuergesetzes 1982, LGBl.
Nr. 60, nachstehender Film wie folgt bewertet:

mit „sehenswert“: 
„Elizabeth – Das goldene Königreich“ (UIP, 3.120 Laufmeter).

Innsbruck, 13. Dezember 2007
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 1374 • Stadt Innsbruck • Magistratsabteilung II • 
Zl. II-BGV-04186e/2007

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Die gemäß § 2 Abs. 3 der Ersten Durchführungsverordnung

zum Tiroler Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004, in der Fassung
LGBl. Nr. 37/2006, jährlich abzuhaltende Prüfung über die jagd-
liche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte wird für den Be-
reich der Bezirksverwaltungsbehörde Innsbruck-Stadt auf folgende
Termine ausgeschrieben:

Samstag, 26. April 2008
(praktische Schießübung und Waffenhandhabung am Landes-

hauptschießstand in Innsbruck/Arzl, Eggenwaldweg 60)
Montag, den 5. Mai 2008, 
Dienstag, den 6. Mai 2008, 
Mittwoch, den 7. Mai 2008
erforderlichenfalls auch am 

Donnerstag, den 8. Mai 2008
(theoretische Prüfung in der Geschäftsstelle 

des Tiroler Jägerverbandes 
in Innsbruck, Adamgasse 7a).

Zur Prüfung werden nur Personen zugelassen, die ihren Haupt-
wohnsitz im Verwaltungsbereich der Landeshauptstadt Innsbruck
haben bzw. solche Personen, die in Tirol keinen Hauptwohnsitz
haben, aber im Bereich der Stadtgemeinde Innsbruck die Jagd aus-
üben wollen.

Bewerber um Zulassung zur Prüfung werden eingeladen, ein
schriftliches Ansuchen, aus welchem Vor- und Zuname, Geburts-

datum, Geburtsort, Wohnanschrift, Beruf und Staatsbürgerschaft
hervorgehen, bis spätestens 

Montag, den 10. März 2008, 
beim Stadtmagistrat Innsbruck, Abteilung II, Allgemeine Bezirks-
und Gemeindeverwaltung, Maria-Theresien-Straße 18, einzu-
bringen.

Über die Zulassung zur Prüfung und die Festsetzung des Prü-
fungstermines werden die Prüfungswerber schriftlich verständigt.

Hinsichtlich des Umfanges des Prüfungsstoffes für die theo-
retische Prüfung wird auf die Bestimmungen des § 4 Abs. 2 der
Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler Jagdgesetz 2004,
LGBl. Nr. 42/2004, in der Fassung LGBl. Nr. 37/2006, hinsicht-
lich der Durchführung der praktischen Schießübung auf Abs. 3
leg. cit. verwiesen.

Innsbruck, 14. Dezember 2007
Für die Bürgermeisterin: Dr. Holas

Nr. 1375 • Bezirkshauptmannschaft Imst • 3-JA-1019/1

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Die gemäß § 2 Abs. 3 der Ersten Durchführungsverordnung

zum Tiroler Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004, in der Fassung
der Verordnung LGBl. Nr. 37/2006, jährlich abzuhaltende Prü-
fung über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagd-
karte wird für den Bereich der Bezirkshauptmannschaft Imst im
Jahr 2008 auf folgende Termine ausgeschrieben:

Samstag, 5. April 2008 
(praktischer Teil/Prüfungsschießen),

Mittwoch, 9. April 2008, Donnerstag, 10. April 2008 
und Freitag, 11. April 2008.

Die theoretische Prüfung findet bei der Bezirkshauptmann-
schaft Imst jeweils zwischen 8 und 18 Uhr statt. Das Prüfungs-
schießen am Jägerschießstand in 6464 Tarrenz beginnt um 9 Uhr.

Bewerber/innen um Zulassung zur Prüfung werden eingela-
den, ein mit E 13,20 zu vergebührendes Ansuchen, aus welchem
Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Wohnanschrift, Beruf und
Staatsbürgerschaft hervorgehen, samt Meldebestätigung der
Wohnsitzgemeinde bis spätestens 21. März 2008 bei der Bezirks-
hauptmannschaft Imst einzubringen.

Zur Prüfung können nur Personen zugelassen werden, die im
Bezirk Imst ihren Hauptwohnsitz haben.

Die Prüfungswerber/innen werden über die Zulassung zur Prü-
fung und über die Einteilung an den Prüfungstagen anlässlich des
Vorbereitungskurses zur „Jungjägerprüfung“, den die Bezirks-
stelle des Tiroler Jägerverbandes im Gasthof Sonne in 6464 Tar-
renz veranstaltet (Beginn 8. Februar 2008, um 19.30 Uhr), münd-
lich bei dortiger Anwesenheit oder schriftlich verständigt.

Hinsichtlich des Umfanges des Prüfungsstoffes wird auf die
einschlägigen Bestimmungen des § 4 Abs. 2 der Ersten Durch-
führungsverordnung zum Tiroler Jagdgesetz 2004 verwiesen.

H i n w e i s : Die zugelassenen Prüfungswerber/innen haben
sich vor Beginn der Prüfung auszuweisen (Lichtbildausweis mit-
führen) und die Prüfungsgebühr in Höhe von E 36,50 zu erlegen.
Die Prüfung gilt als bestanden, wenn der/die Geprüfte in sämt-
lichen Prüfungsgegenständen die erforderlichen Kenntnisse auf-
weist. Zur theoretischen Prüfung können nur Bewerber/innen
zugelassen werden, die beim Prüfungsschießen die Mindestanzahl
von 40 Ringen erreicht haben.

Imst, 12. Dezember 2007
Für den Bezirkshauptmann: Nagele
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Nr. 1376 • Bezirkshauptmannschaft Schwaz • 3a-243/26-07

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Die gemäß § 2 Abs. 3 der Ersten Durchführungsverordnung

zum Tiroler Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004, in der Fassung
der Verordnung LGBl. Nr. 37/2006, durchzuführende Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirkshauptmannschaft Schwaz wird am
Montag, den 31. März 2008, und am Dienstag, den 1. April 2008,
abgehalten. Die theoretische Prüfung findet jeweils ab 8 Uhr bei
der Bezirkshauptmannschaft Schwaz statt.

Die Schießprüfung findet am Freitag, den 28. März 2008, und
am Samstag, den 29. März 2008, statt.

Prüfungswerber haben bis spätestens Montag, den 3. März
2008, ein schriftliches Ansuchen um Zulassung zur Prüfung bei
der Bezirkshauptmannschaft Schwaz einzubringen. Die Verge-
bührung beträgt E 13,20.

Im Gesuch sind anzuführen: Vor- und Zuname, Geburtsdatum,
Geburtsort, Beruf, Staatsbürgerschaft und Wohnanschrift des
Prüfungswerbers. Dem Ansuchen ist ein Strafregisterauszug an-
zuschließen, der bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde beantragt
werden muss und nicht älter als zwei Monate sein darf. Zur Prü-
fung werden nur Personen zugelassen, die ihren Hauptwohnsitz
im Bezirk Schwaz haben.

Die Prüfungswerber werden über die Zulassung zur Prüfung
und die Festsetzung des Prüfungstermines schriftlich verständigt.
Die Prüfungsgebühr beträgt E 36,50; Zeugnisgebühr E 13,20.

Hinsichtlich des Umfanges des Prüfungsstoffes wird auf § 4
Abs. 2 der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler Jagd-
gesetz 2004 hingewiesen, wobei die Waffenhandhabung und die
Grundkenntnisse über die einzelnen Jagdwaffen und die Faust-
feuerwaffen u. a. bei verpflichtend durchzuführenden Schieß-
übungen mit der Flinte, dem Revolver und der Pistole überprüft
werden.

H i n w e i s : Zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte sind Grund-
kenntnisse in Erster Hilfe erforderlich. Hierzu ist der Bezirks-
hauptmannschaft Schwaz eine Bestätigung über die Teilnahme an
einem Erste-Hilfe-Kurs, der – zum Zeitpunkt der Ausstellung der
Tiroler Jagdkarte – nicht länger als fünf Jahre zurückliegen darf,
vorzulegen.

Dieser Nachweis ist von sämtlichen Personen, die bei der
Bezirkshauptmannschaft Schwaz die Erlangung der Tiroler Jagd-
karte beantragen, vorzulegen.

Schwaz, 7. Dezember 2007
Für den Bezirkshauptmann: Gasser

Nr. 1377 • Bezirkskrankenhaus Schwaz Betriebsgesellschaft mbH

I N T E R E S S E N T E N S U C H E
Beabsichtigte Vermietung von Räumlichkeiten

zum Betrieb einer Cafeteria mit angeschlossener Bäckerei 
im Erweiterungsbau des Bezirkskrankenhauses Schwaz, 

6130 Schwaz, Swarovskistraße 1–3
Die Cafeteria inkl. Bäckerei verfügt über ein Lokal (ca. 120 m²

inkl. aller Nebenräume) im Erdgeschoss, über einen Wintergar-
ten, eine Terrasse (ca. 42 m²) sowie über einen eventuell als Lager
geeigneten Raum.

Gästeparkplätze sind in der Tiefgarage des Bezirkskranken-
hauses Schwaz vorhanden. Die Gäste haben die aktuell gültigen
Tarife für die Tiefgarage zu bezahlen.

Weiters muss der Mieter bei der Planung für die Technik, die
Projektanten der technischen Gebäudeausrüstung und bei der
Gestaltung der Inneneinrichtung den Architekten des Bauherren
verbindlich einbeziehen. Die Einrichtung (Verkaufstheke, Tische,
Stühle, falls erforderlich Kühlzellen, Backöfen etc.) ist vom Mie-
ter beizustellen.

Interessenten werden gebeten, ihre Angebote bis spätestens
18. Jänner 2008 an die Geschäftsführung der Bezirkskrankenhaus
Schwaz Betriebsgesellschaft mbH., Altbau, 1. Stock, Zimmer A1
VW 303, Swarovskistraße 1–3, 6130 Schwaz, zu richten.

Die Bezirkskrankenhaus Schwaz Betriebsgesellschaft mbH
behält sich vor, hinsichtlich jener Angebote, die geeignet erschei-
nen, in Verhandlungen zu treten. Eine Berücksichtigung weiterer
geeignet erscheinender Interessenten wird dadurch nicht ausge-
schlossen.

Für nähere Informationen stehen Mag. Stefan Deflorian,
Tel. 05242/600-1701, E-Mail: s.deflorian@kh-schwaz.at bzw.
Ing. Bruno Seiwald, Tel. 05242/600-1300, Fax 05242/600-418, 
E-Mail: b.seiwald@kh-schwaz.at zur Verfügung.

Innsbruck, 11. Dezember 2007

Nr. 1378 • Amt der Tiroler Landesregierung • Öffentlichkeitsarbeit

O F F E N E S  V E R FA H R E N
i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h

Druckauftrag für die „Tiroler Landeszeitung“ 
für das Jahr 2008

Auftraggeber: Land Tirol.
Ausschreibende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung,

Abteilung Öffentlichkeitsarbeit.
Nähere Auskünfte: Amt der Tiroler Landesregierung, Abtei-

lung Öffentlichkeitsarbeit, Herr Thomas Schönherr, Landhaus 1,
6020 Innsbruck, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, Tel. 0512/508-2240,
Fax 0512/508-2245, E-Mail: thomas.schoenherr@tirol.gv.at

Auftragstyp: Dienstleistungsauftrag.
Beschreibung/Gegenstand des Auftrags: Die Abteilung Öf-

fentlichkeitsarbeit schreibt für das Jahr 2008 den Druck der „Tiro-
ler Landeszeitung“, das vierteljährliche Informationsmagazin der
Tiroler Landesregierung, der Landesverwaltung und des Landtags,
mit einer Auflage von 254.000 Stück, aus.

Leistungserbringung/Leistungszeitraum: Jahr 2008.
Vorgesehener Leistungsbeginn: Februar 2008.
Ergänzende Angaben: Teilangebote, Alternativ- oder Abän-

derungsangebote sind nicht zulässig.
Ende der Zuschlagsfrist: 1. März 2008.
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschrei-

bungsunterlagen sind ab 19. Dezember 2007 auf der Homepage
des Landes unter http://www.tirol.gv.at/ausschreibungen verfügbar.

Angebotsabgabe: Die Angebote müssen bis spätestens 9. Jän-
ner 2008, 10 Uhr, verschlossen, als eingeschriebener Brief beim
Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Öffentlichkeits-
arbeit, 6020 Innsbruck, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, Landhaus 1,
Zimmer 740, vorliegen. Später einlangende Angebote werden
nicht berücksichtigt.

Die Angebotseröffnung findet im Anschluss in der Abteilung
Öffentlichkeitsarbeit, Zimmer 740, statt.

Die Abgabe von Angeboten auf elektronischem Weg ist nicht
zugelassen.

Die Angebote sind in deutscher Sprache zu verfassen.
Innsbruck, 19. Dezember 2007

Für die Landesregierung: Schönherr
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Nr. 1379 • Marktgemeinde Matrei in Osttirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Darlehensaufnahme

Ausschreibende Stelle: Marktgemeinde Matrei in Osttirol,
Rauterplatz 1, 9971 Matrei i. O.

Auftragsbezeichnung: Darlehensaufnahme.
Gegenstand des Auftrags: Matrei i. O.
Auskünfte / Ausschreibungsunterlagen / Teilnahmeanträge:

Quantum Institut für betriebswirtschaftliche Beratung GmbH,
St. Veiter Straße 1, 9020 Klagenfurt, Mag. Maria Bogensberger,
Tel. +43/463/32612-0, Fax +43/463/32612-45,
E-Mail: office@quantum-gmbh.at

Anbotsöffnung: 15. Jänner 2008, 13 Uhr, St. Veiter Straße 1,
9020 Klagenfurt.

Matrei in Osttirol, 14. Dezember 2007

Nr. 1380 • Gemeinde Fügen

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten inkl. Materiallieferung

Zur Ausführung gelangen die Baumeisterarbeiten inkl. Mate-
riallieferung für die Wasserversorgungsanlage Fügen, Neubau
Hochbehälter Laggstatt, BA 08

Bauumfang: ca. 620 lfm Trinkwasserversorgungsleitung
DN 150, ca. 650 lfm Quellzu- und -ableitungen DN 80 bis 300,
ca. 800 lfm LWL-Rohr DN 50, eine Druckreduzierstation sowie
ein Hochbehälter Stb 600 m³.

Bauzeit: fünf Monate.
Die Angebotsunterlagen inkl. Datenträger können ab sofort

nach Voranmeldung beim ZT-Büro Dipl.-Ing. G. Arming, Alte
Landstraße 22, A-6123 Terfens, Tel. 05242/66830 oder 0664/
4355110, gegen Erlag von E 180,– (inkl. 20% MWSt.) bezogen
werden.

Abgabetermin: Die Anbote sind bis spätestens 29. Jänner
2008, 11 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag, versehen mit
der Aufschrift „WVA Fügen, Neubau Hochbehälter Laggstatt“ an
das Gemeindeamt Fügen zu richten, wo anschließend auch die
Anbotseröffnung stattfindet.

Auf das allfällige Erfordernis einer Anerkennung bzw. Gleich-
haltung gemäß den §§ 373c und 373d der GewO 1994 und die
Antragstellung vor Ablauf der Angebotsfrist gemäß § 46 Abs. 2
des BVergG 2006 wird ausdrücklich hingewiesen.

Fügen, 12. Dezember 2007
Für die Gemeinde Fügen: Der Bürgermeister

Nr. 1381 • Gemeinde Kappl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Estrichlegerarbeiten

für den Neubau des Dorfzentrums Kappl
Auftraggeber/in: Gemeinde Kappl, Au 445, 6555 Kappl.
Ort der Leistungserbringung: Kappl.
Ausführungszeitraum: Sommer/Herbst 2008.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können beim Bau- und Projektleitungsbüro Dipl.-Ing.
Christoph Neier, Kirchgasse 3f, A-6063 Rum, Fax 0043/(0)512/
57863927, schriftlich angefordert werden.

Der Kostenbeitrag beträgt E 36,– inkl. 20% MWSt.
Die Unterlagen auf CD werden nach Übermittlung der Ein-

zahlungsbestätigung auf das Konto 120492253 bei der Hypo Tirol

Bank AG, BLZ 57000, ausschließlich auf dem Postweg über-
mittelt.

Beginn der Abholfrist: 19. Dezember 2007.
Abgabetermin/-ort: Die Angebote sind bis spätestens Freitag,

den 11. Jänner 2008, 10 Uhr, im Gemeindezentrum Kappl, Au 445,
im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot Estrich-
leger Neubau Dorfzentrum Kappl – nicht öffnen“ abzugeben.

Zeit und Ort der Angebotseröffnung: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Freitag, den 11. Jänner 2008, anschließend an die
Angebotsabgabe, im Frühmesswidum, Kappl 110; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Kappl, 14. Dezember 2007
Für die Gemeinde Kappl: Bgm. Helmut Ladner

Nr. 1382 • Gemeinde Kappl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Schwarzdeckerarbeiten

für den Neubau des Dorfzentrums Kappl
Auftraggeber/in: Gemeinde Kappl, Au 445, 6555 Kappl.
Ort der Leistungserbringung: Kappl.
Ausführungszeitraum: Sommer/Herbst 2008.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können beim Bau- und Projektleitungsbüro Dipl.-Ing.
Christoph Neier, Kirchgasse 3f, A-6063 Rum, Fax 0043/(0)512/
57863927, schriftlich angefordert werden.

Der Kostenbeitrag beträgt E 36,– inkl. 20% MWSt.
Die Unterlagen auf CD werden nach Übermittlung der Ein-

zahlungsbestätigung auf das Konto 120492253 bei der Hypo Tirol
Bank AG, BLZ 57000, ausschließlich auf dem Postweg über-
mittelt.

Beginn der Abholfrist: 19. Dezember 2007.
Abgabetermin/-ort: Die Angebote sind bis spätestens Freitag,

den 11. Jänner 2008, 10 Uhr, im Gemeindezentrum Kappl, Au 445,
im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot Schwarz-
decker Neubau Dorfzentrum Kappl – nicht öffnen“ abzugeben.

Zeit und Ort der Angebotseröffnung: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Freitag, den 11. Jänner 2008, anschließend an die
Angebotsabgabe, im Frühmesswidum, Kappl 110; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Kappl, 14. Dezember 2007
Für die Gemeinde Kappl: Bgm. Helmut Ladner

Nr. 1383 • Gemeinde Kappl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Zimmermannsarbeiten

für den Neubau des Dorfzentrums Kappl
Auftraggeber/in: Gemeinde Kappl, Au 445, 6555 Kappl.
Ort der Leistungserbringung: Kappl.
Ausführungszeitraum: Sommer/Herbst 2008.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können beim Bau- und Projektleitungsbüro Dipl.-Ing.
Christoph Neier, Kirchgasse 3f, A-6063 Rum, Fax 0043/(0)512/
57863927, schriftlich angefordert werden.

Der Kostenbeitrag beträgt E 36,– inkl. 20% MWSt.
Die Unterlagen auf CD werden nach Übermittlung der Ein-

zahlungsbestätigung auf das Konto 120492253 bei der Hypo Tirol
Bank AG, BLZ 57000, ausschließlich auf dem Postweg über-
mittelt.

Beginn der Abholfrist: 19. Dezember 2007.
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Abgabetermin/-ort: Die Angebote sind bis spätestens Freitag,
den 11. Jänner 2008, 10 Uhr, im Gemeindezentrum Kappl, Au 445,
im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot Zimmer-
mann Neubau Dorfzentrum Kappl – nicht öffnen“ abzugeben.

Zeit und Ort der Angebotseröffnung: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Freitag, den 11. Jänner 2008, anschließend an die
Angebotsabgabe, im Frühmesswidum, Kappl 110; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Kappl, 14. Dezember 2007
Für die Gemeinde Kappl: Bgm. Helmut Ladner

Nr. 1384 • Gemeinde Kappl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Trockenbauarbeiten

für den Neubau des Dorfzentrums Kappl
Auftraggeber/in: Gemeinde Kappl, Au 445, 6555 Kappl.
Ort der Leistungserbringung: Kappl.
Ausführungszeitraum: Sommer/Herbst 2008.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können beim Bau- und Projektleitungsbüro Dipl.-Ing.
Christoph Neier, Kirchgasse 3f, A-6063 Rum, Fax 0043/(0)512/
57863927, schriftlich angefordert werden.

Der Kostenbeitrag beträgt E 36,– inkl. 20% MWSt.
Die Unterlagen auf CD werden nach Übermittlung der Ein-

zahlungsbestätigung auf das Konto 120492253 bei der Hypo Tirol
Bank AG, BLZ 57000, ausschließlich auf dem Postweg über-
mittelt.

Beginn der Abholfrist: 19. Dezember 2007.
Abgabetermin/-ort: Die Angebote sind bis spätestens Freitag,

den 11. Jänner 2008, 10 Uhr, im Gemeindezentrum Kappl, Au 445,
im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot Trocken-
bau Neubau Dorfzentrum Kappl – nicht öffnen“ abzugeben.

Zeit und Ort der Angebotseröffnung: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Freitag, den 11. Jänner 2008, anschließend an die
Angebotsabgabe, im Frühmesswidum, Kappl 110; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Kappl, 14. Dezember 2007
Für die Gemeinde Kappl: Bgm. Helmut Ladner

Nr. 1385 • Gemeinde Kappl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Malerarbeiten

für den Neubau des Dorfzentrums Kappl
Auftraggeber/in: Gemeinde Kappl, Au 445, 6555 Kappl.
Ort der Leistungserbringung: Kappl.
Ausführungszeitraum: Sommer/Herbst 2008.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können beim Bau- und Projektleitungsbüro Dipl.-Ing.
Christoph Neier, Kirchgasse 3f, A-6063 Rum, Fax 0043/(0)512/
57863927, schriftlich angefordert werden.

Der Kostenbeitrag beträgt E 36,– inkl. 20% MWSt.
Die Unterlagen auf CD werden nach Übermittlung der Ein-

zahlungsbestätigung auf das Konto 120492253 bei der Hypo Tirol
Bank AG, BLZ 57000, ausschließlich auf dem Postweg über-
mittelt.

Beginn der Abholfrist: 19. Dezember 2007.
Abgabetermin/-ort: Die Angebote sind bis spätestens Freitag,

den 11. Jänner 2008, 10 Uhr, im Gemeindezentrum Kappl, Au 445,

im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot Maler
Neubau Dorfzentrum Kappl – nicht öffnen“ abzugeben.

Zeit und Ort der Angebotseröffnung: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Freitag, den 11. Jänner 2008, anschließend an die
Angebotsabgabe, im Frühmesswidum, Kappl 110; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Kappl, 14. Dezember 2007
Für die Gemeinde Kappl: Bgm. Helmut Ladner

Nr. 1386 • Gemeinde Kappl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Aufzugsanlage

für den Neubau des Dorfzentrums Kappl
Auftraggeber/in: Gemeinde Kappl, Au 445, 6555 Kappl.
Ort der Leistungserbringung: Kappl.
Ausführungszeitraum: Sommer/Herbst 2008.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können beim Bau- und Projektleitungsbüro Dipl.-Ing.
Christoph Neier, Kirchgasse 3f, A-6063 Rum, Fax 0043/(0)512/
57863927, schriftlich angefordert werden.

Der Kostenbeitrag beträgt E 36,– inkl. 20% MWSt.
Die Unterlagen auf CD werden nach Übermittlung der Ein-

zahlungsbestätigung auf das Konto 120492253 bei der Hypo Tirol
Bank AG, BLZ 57000, ausschließlich auf dem Postweg über-
mittelt.

Beginn der Abholfrist: 19. Dezember 2007.
Abgabetermin/-ort: Die Angebote sind bis spätestens Freitag,

den 11. Jänner 2008, 10 Uhr, im Gemeindezentrum Kappl, Au 445,
im verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot Aufzug
Neubau Dorfzentrum Kappl – nicht öffnen“ abzugeben.

Zeit und Ort der Angebotseröffnung: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Freitag, den 11. Jänner 2008, anschließend an die
Angebotsabgabe, im Frühmesswidum, Kappl 110; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Kappl, 14. Dezember 2007
Für die Gemeinde Kappl: Bgm. Helmut Ladner

Nr. 1387 • Gemeindeverband a. ö. Bezirkskrankenhaus Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Betriebshaftpflichtversicherung

Unterlagen: Die Unterlagen sind erhältlich ab 21. Dezember
2007; Tel. 04852/606-422, Fax 04852/606-423.

Kosten: E 8,–.
Einreichtermin: 22. Jänner 2008, 14 Uhr, VL, Emanuel-von-

Hibler-Straße 5, 9900 Lienz.
Zuschlagsfrist: drei Monate.

Lienz, 12. Dezember 2007

Nr. 1388 • Straßeninteressentschaft Endholzen, 6300 Angerberg

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten

Bezeichnung des Bauvorhabens: Angerberg – Achleit, Aus-
bau der Interessentschaftsstraße „Endholzen“.

Auftraggeber: Straßeninteressentschaft Endholzen, Obmann
Heinrich Moser, Achleit 112, A-6300 Angerberg.

Ausschreibende Stelle: Dipl.-Ing. Peter Pollhammer, Ostern-
dorf 67, A-6323 Bad Häring, Tel. 05332/81640.
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Art und Umfang: Ausbau der Interessentschaftsstraße auf
einer Gesamtlänge von ca. 990 m, Asphaltfläche 3.300 m², mit
Oberflächenentwässerung, Verlegung eines kleinen Baches auf
einer Länge von 70 m sowie Verlegung Wasserleitung DN 100
PN 16 auf einer Länge von 730 m.

Ort der Leistungserbringung: A-6300 Angerberg.
Leistungsfrist/Ausführungszeitraum: April bis Juli 2008.
Teilnahmebedingung: Die Unternehmen müssen die ent-

sprechende Befugnis zur Durchführung der ausgeschriebenen Ar-
beiten haben.

Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Download direkt
unter www.ausschreibung.at

Beginn der Abholfrist/Download: 20. Dezember 2007, 8 Uhr.
Ende der Abholfrist/Download: 31. Jänner 2008, 18 Uhr.
Abgabetermin Angebot: 1. Februar 2008, 11 Uhr.
Ort der Angebotsabgabe: Gemeindeamt Angerberg, Linden 5,

A-6300 Angerberg.
Zeit und Ort der Angebotsöffnung: 1. Februar 2008, 11 Uhr,

Gemeindeamt Angerberg.
Ende der Zuschlagsfrist: 1. Juli 2008.
Die Legung eines Vadiums ist nicht gefordert, Teilangebote

sind nicht zulässig, Alternativangebote sind nicht zulässig.
Angerberg, 13. Dezember 2007

Für die Straßeninteressentschaft Endholzen:
Obmann Heinrich Moser

Nr. 1389 • Geschützte Werkstätte Integrative Betriebe Tirol-GmbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
1. Hackschnitzelkessel
2. Installateurarbeiten

Die Lieferung und die Montage folgender Ausstattung in der
Geschützten Werkstätte Tirol-GmbH in Vomp kommt zur Aus-
schreibung:

1. Hackschnitzelkessel 720 KW inklusive Regelung und Sanie-
rung vorhandener 500 KW Kessel und Pufferspeicher;

2. Installateurarbeiten zur Anpassung der Heizzentrale für
zwei Kessel und Pufferspeicher.

Bauherr: Geschützte Werkstätte Integrative Betriebe Tirol-
GmbH, A-6134 Vomp, Fiecht-Au 22.

Lieferzeitraum: April 2008.
Teilnahmebedingungen: befugte Unternehmen.
Die Ausschreibungsunterlagen sind gegen eine Gebühr von

E 40,– (inkl. MWSt.) vom 19. Dezember 2007 bis einschließlich
21. Dezember 2007 bei der Geschützten Werkstätte, 6134 Vomp,
Fiecht-Au 22, nach  telefonischer Voranmeldung (einen Tag vor-
her, Tel.05242/64746 oder 0664/8587031) abzuholen.

Die Ausschreibungsunterlagen inkl. Angebot sind vollständig,
getrennt nach Position,  in einem verschlossenen Kuvert mit Ab-
sender und dem Vermerk „Ausschreibung Hackschnitzelkessel
(bzw. die jeweils angebotene Anlage)“ per Post oder eigenhändig
bei der Anmeldung der Geschützten Werkstätte Tirol in Vomp,
Fiecht-Au 22, beizubringen.

Abgabetermin: Freitag, 11. Jänner 2008, 9.30 Uhr, in der
Geschützten Werkstätte Tirol in Vomp, Ficht-Au 22.

Angebotseröffnung: Freitag, 11. Jänner 2008, für die Hack-
schnitzelanlage um 10 Uhr, für die Installateurarbeiten um 11 Uhr.

Auskünfte: Fragen zur Ausschreibung sind an die Geschützte
Werkstätte, Ing. Urban (Fax 05242/72644, E-Mail: urban@gwtirol.at)
bis zum 27. Dezember 2007, 12 Uhr, unter Angabe der E-Mail-
Adresse schriftlich zu deponieren. Alle eingehenden Fragen wer-
den am 28. Dezember 2007 per E-Mail beantwortet.

Vomp, 13. Dezember 2007

Nr. 1390 • ISD – Innsbrucker Soziale Dienste GmbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Waschkücheneinrichtung

Ausschreibende Stelle: Ingenieurbüro A3 jp – haustechnik
Ges. m. b. H. & Co. KG, Amthorstraße 59, 6020 Innsbruck, im
Auftrag der Innsbrucker Soziale Dienste GmbH, 6020 Innsbruck,
Innrain 24.

Projektleitung der Auftraggeberin: Ingenieurbüro A3 jp –
haustechnik Ges. m. b. H. & Co. KG, Amthorstraße 59, 6020
Innsbruck, Tel. 0512/33580, E-Mail: office@a3jp.at

Bauvorhaben: Wohnheim Lohbach.
Leistungszeitraum: Frühjahr 2008.
Gebühr/Zahlung: Die Ausschreibungsunterlagen können

gegen Einzahlung von E 35,–, einzuzahlen auf das Konto bei der
Hypo Tirol Bank AG, Konto-Nr. 00230047548, BLZ 57000, mit
Hinweis auf das Bauvorhaben abgeholt werden. Eine Zusendung
der Unterlagen erfolgt nur auf schriftliche Anforderung (auch 
E-Mail möglich). 

Ausgabe der Unterlagen: ab 20. Dezember 2007 bei der aus-
schreibenden Stelle. Einbezahlte Beträge können nicht refundiert
werden.

Schlusstermin für die Anforderung: 10. Jänner 2008, 9 Uhr.
Schlusstermin für die Anbotsabgabe: 17. Jänner 2008, 9 Uhr,

später einlangende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Anbotsabgabestelle: Ingenieurbüro A3 jp – haustechnik

Ges. m. b. H. & Co. KG, Amthorstraße 59, 6020 Innsbruck.
Anbotseröffnung: 17. Jänner 2008, 9 Uhr, im Ingenieurbüro

A3 jp – haustechnik Ges. m. b. H. & Co. KG, 6020 Innsbruck,
Amthorstraße 59.

Teilangebote sind nicht zulässig.
Alternativangebote sind zulässig.
Zuschlagsfrist: max. fünf Monate ab Ablauf der Angebotsfrist.

Innsbruck, 12. Dezember 2007

Nr. 1391 • Bundesimmobiliengesellschaft mbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Bautischlerarbeiten (GZl. 670093-0158-PB.T/07)
Estrichlegerarbeiten (GZl. 670093-0159-PB.T/07)
Trockenbauarbeiten (GZl. 670093-0160-PB.T/07)

Schwarzdecker- und Bauspenglerarbeiten 
(GZl. 670093-0161-PB.T/07)

Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft mbH,
1030 Wien, Hintere Zollamtsstraße 1, vertreten durch Planen &
Bauen, Region S, T, Vlbg, Kapuzinergasse 38, 6022 Innsbruck.

Bauvorhaben: 6020 Innsbruck, Innrain 52d–f, Universität
Innsbruck – Geisteswissenschaftliche Fakultät, UBI neu und
Restrukturierung.

Teilangebote sind nicht zulässig.
Angebotsunterlagen: Die Unterlagen können über die Home-

page der BIG (www.big.at) kostenlos heruntergeladen werden.
Die Anforderung in Hardcopy (Papierform) ist gegen Verrech-
nung der Herstell- und Versandkosten über auftrag.at, Wiedner
Gürtel 10, 1040 Wien, möglich (E-Mail: big-bestellungen@auftrag.at,
Tel. 01/7982525, Frau Frye-Brauner/Herr Fenz).

Rückfragen sind von 8–12 Uhr an die Bundesimmobilienge-
sellschaft mbH, Planen & Bauen, Region S, T, Vlbg, Frau Platt-
ner, Tel. +43/(0)50244-5710, E-Mail: nicole.plattner@big.at zu
richten.

S T Ü C K  5 1 612 M I T T W O C H ,  1 9 .  D E Z E M B E R  2 0 0 7



Abgabetermine: 
Bautischlerarbeiten: .................. 17. Jänner 2008, 10.00 Uhr,
Estrichlegerarbeiten: ................ 17. Jänner 2008, 10.30 Uhr,
Trockenbauarbeiten: ................ 17. Jänner 2008, 11.00 Uhr,
Schwarzdecker- und 
Bauspenglerarbeiten: ................ 17. Jänner 2008, 11.30 Uhr.

Angebotseröffnung: jeweils anschließend.
Innsbruck, 13. Dezember 2007

Für die Geschäftsführung:
Dipl.-Ing. Bernhard Falbesoner           Ing. Gerhard Isser

Nr. 1392 • Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KEG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
g e m ä ß  BVe r g G
Fassadensanierung

Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Immobilien GmbH & Co
KEG, 6020 Innsbruck, Rossaugasse 4, Tel. 0512/4004-300, Fax 0512/
4004-503, E-Mail: e.ploerer@iig.at

Bauvorhaben: Hauptschule Olympisches Dorf, Kajetan-
Sweth-Straße 14.

Gewerk: Fassadensanierung, Alu-Fenster-Türelemente inkl.
Verglasung und Sonnenschutz, vorgehängte und gedämmte Alu-
cobondfassade.

Ausführungszeitraum: Frühjahr 2008 bis August 2010.
Ausschreibungsunterlagen: Bei der ausschreibenden Stelle

gegen Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei schrift-
licher Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizu-
schließen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen in der
Höhe von E30,– ist auf das Konto Nr. 00000070011 bei der Tiroler
Sparkasse, Innsbruck, BLZ 20503, einzuzahlen.
IBAN: AT472050300000070011; BIC: SPIHAT22.

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 28. Jän-
ner 2008, 10.45 Uhr, bei der IIG, Innsbruck, Rossaugasse 4,
2. Stock, Zimmer 2.024, eingelangt sein. Das Risiko der Recht-
zeitigkeit des Einlangens trägt der Bieter. Die Anbotseröffnung
findet anschließend (um 11 Uhr) statt.

Innsbruck, 11. Dezember 2007
Die Geschäftsführung

Nr. 1393 • Innsbrucker Immobilien GmbH. & Co KEG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
( Ve r h a n d l u n g s v e r f a h r e n  

m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g )  
g e m ä ß  BVe r g G

Generalplanerleistungen
Auftraggeber: Innsbrucker Immobilien GmbH. & Co KEG,

Rossaugasse 4, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/4004-300, Fax 0512/
4004-503, E-Mail: e.ploerer@iig.at

Bauvorhaben: Linser Areal – 5. Gymnasium.
Gewerk: Teilnahmeantrag Generalplanung.
Ausschreibungsunterlagen: bei der ausschreibenden Stelle

abzuholen.
Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 28. Jän-

ner 2008, 11 Uhr, bei der IIG, Innsbruck, Rossaugasse 4, 2. Stock,
Zimmer 2.024, eingelangt sein. Das Risiko der Rechtzeitigkeit des
Einlanges trägt der Bieter.

Innsbruck, 14. Dezember 2007
Die Geschäftsführung

Nr. 1394 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH •

GZl. 601/01-2007

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g /

D i e n s t l e i s t u n g s a u f t r a g
Dienstleistungen zum Ausbau 

des Klinischen Informationssystems 
(Software CERNER Millennium) 

in Krankenhäusern der TILAK GmbH
(BKP-Nr. 601/2007-01)

Öffentlicher Auftraggeber/Kontaktstelle: TILAK - Tiroler Lan-
deskrankenanstalten GmbH, Informationstechnologie, Dr. Imma-
nuel Wilhelmy, Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck,  TILAK-Ver-
waltungsgebäude, 2. Stock, Zi.-Nr. 14-G2-020, Fax +43/(0)50504-
22309, E-Mail: informationsmanagement@tilak.at

Technische Projektleitung der Auftraggeberin: TILAK,
Abteilung Informationstechnologie, Dr. Immanuel Wilhelmy,
Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck,  Fax +43/(0)50504-22309, 
E-Mail: immanuel.wilhelmy@tilak.at

Ausschreibungs- und allfällige ergänzende Unterlagen sind er-
hältlich im Internet unter http://www.tilak.at

Schlusstermin für den Eingang der Angebote/Teilnahme-
anträge: 25. Jänner 2008, 12 Uhr.

Teilnahmeanträge/Angebote sind an die oben genannte Kon-
taktstelle der Auftraggeberin zu richten.

Sonstige Informationen: Da für Implementierung und Ein-
führung der Funktionen die Notwendigkeit der Mitarbeit von
gleichzeitig bis zu sieben Personen auf Bieterseite bestehen kann,
ist eine entsprechende Anzahl von Mitarbeitern des Bieters
namhaft zu machen, mit Angabe der CERNER-Millennium-Er-
fahrungen und -Ausbildungen. Die Vorlage der entsprechenden
Ausbildungs- bzw. Befähigungsnachweise gilt als Auswahlkrite-
rium zu III.2.3. (Reihenfolge der Bewertung: 2). 

Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschreibungs-
verfahren ist die Anmeldung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet auf der Seite http://www.tilak.at

Innsbruck, 11. Dezember 2007
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Dr. Georg Lechleitner

Nr. 1395 • Innsbrucker Kommunalbetriebe Aktiengesellschaft

AU F R U F  Z U M  W E T T B E W E R B
Baumeisterarbeiten

Auftraggeber: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salurner
Straße 11, 6020 Innsbruck.

Verfahren/Gegenstand: Verhandlungsverfahren – Kanalaus-
wechslung Klammstraße – Baumeisterarbeiten.

Leistungsumfang: Liefern und Verlegen von ca. 220 lfm PP
SN 12 DN/OD 500, Liefern und Verlegen von ca. 160 lfm PP
SN 12 DN/OD 315, Liefern und Verlegen von ca. 120 lfm PP
SN 12 DN/OD 160, Umbau eines Regenentlasters.

Ausführungszeitraum: April bis Oktober 2008.
Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG,

Geschäftsbereich Infrastruktur – Wasser Kanal Planung, Rossau-
gasse 2, 6020 Innsbruck.

Abgabe der Bewerbung: bis spätestens Donnerstag, den 17. Jän-
ner 2008, in der Abteilung Einkauf, Salurner Straße 11, 1. Stock,
Zi. 102, Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und
von 14 Uhr bis 16 Uhr, Freitag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr, oder
per E-Mail an j.knottner@ikb.at, Fax +43/(0)512/59502-5681.
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Teilnahmebedingungen: Zwingend bis zum Abgabetermin
für die Bewerbung sind einzureichen:
• Gewerbeberechtigung,
• aktueller Firmenbuchauszug,
• aktuelle Bank-Bonitätsauskunft,
• Referenzen (mindestens drei) über vergleichbare Aufträge, die

in den letzten drei Jahren erbracht wurden.
Nachweise gemäß BVergG 2006, § 231, sind auf Verlangen

innerhalb von drei Tagen beizubringen.
Technische Informationen: Herr Ing. Happacher, Tel. +43/

(0)650/502-7434.
Allgemeine Informationen: Herr Knottner, Tel. +43/(0)512/

502-5681.
Innsbruck, 11. Dezember 2007

Der Vorstand: 
Dir. Dr. Elmar Schmid eh.

Dir. Dipl.-Ing. Harald Schneider eh.
Dir. Dipl.-Ing. Franz Hairer eh.

Nr. 1396 • Innsbrucker Kommunalbetriebe Aktiengesellschaft

AU F R U F  Z U M  W E T T B E W E R B
Baumeisterarbeiten

Auftraggeber: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salurner
Straße 11, 6020 Innsbruck.

Verfahren/Gegenstand: Verhandlungsverfahren – Kanal und
Wasser Angergasse und Verbindungskanal Tiergartenstraße–Mit-
terweg – Baumeisterarbeiten.

Leistungsumfang: Liefern und Verlegen von ca. 410 lfm STB
EI 700/1050, Liefern und Verlegen von ca. 170 lfm PP SN 12
DN/OD 500, Liefern und Verlegen von ca. 6 lfm STB DN 250,
Liefern und Verlegen von ca. 200 lfm PP SN 12 DN/OD 160,
Umbau eines Ortbetonschachtes, Errichtung von drei neuen Ort-
betonschachtbauwerken, Erdarbeiten für Wasserleitungsverlegung
DN 150 bis DN 400.

Ausführungszeitraum: März 2008 bis Juni 2009.
Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG,

Geschäftsbereich Infrastruktur – Wasser Kanal Planung, Rossau-
gasse 2, 6020 Innsbruck.

Abgabe der Bewerbung: bis spätestens Donnerstag, den 10. Jän-
ner 2008, in der Abteilung Einkauf, Salurner Straße 11, 1. Stock,
Zi. 102, Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und
von 14 Uhr bis 16 Uhr, Freitag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr, oder
per E-Mail an j.knottner@ikb.at, Fax +43/(0)512/59502-5681.

Teilnahmebedingungen: Zwingend bis zum Abgabetermin
für die Bewerbung sind einzureichen:
• Gewerbeberechtigung,
• aktueller Firmenbuchauszug,
• aktuelle Bank-Bonitätsauskunft,
• Referenzen (mindestens drei) über vergleichbare Aufträge, die

in den letzten drei Jahren erbracht wurden.
Nachweise gemäß BVergG 2006, § 231, sind auf Verlangen

innerhalb von drei Tagen beizubringen.
Technische Informationen: Herr Ing. Rass, Tel. +43/(0)650/

502-7446.
Allgemeine Informationen: Herr Knottner, Tel. +43/(0)512/

502-5681.
Innsbruck, 14. Dezember 2007

Der Vorstand: 
Dir. Dr. Elmar Schmid eh.

Dir. Dipl.-Ing. Harald Schneider eh.
Dir. Dipl.-Ing. Franz Hairer eh.

Nr. 1397 • Innsbrucker Immobilien Service GmbH

B E KA N N T M AC H U N G  
Ü B E R  E I N E N  V E R G E B E N E N  AU F T RAG

Unterhaltsreinigung
Öffentlicher Auftraggeber: Stadtgemeinde Innsbruck, ver-

treten durch die Innsbrucker Immobilien Service GmbH, Rossau-
gasse 4, 6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)512/4004-109, Fax +43/
(0)512/4004-44109, E-Mail: b.weide@iig.at, Internet: www.iisg.at

Art des Auftrages und Bezeichnung: Unterhaltsreinigung
Rathausgebäude Innsbruck, Dienstleistungsauftrag, Kategorie 14;
tägliche Unterhaltsreinigung (Gebäudeinneres und Mobiliar),
jährliche Grund- und Generalreinigung, periodische Fensterrei-
nigung.

Ort der Dienstleistungserbringung: 6020 Innsbruck, Maria-
Theresien-Straße 18.

Auftragsdauer: 2. Jänner 2008 bis 1. Jänner 2012.
Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
Name und Anschrift des Dienstleisters, an den der Auftrag

vergeben wurde: Fa. Bella Clean GmbH, Poststraße 8c, 6300
Wörgl, Österreich.

Datum des Zuschlags: 21. November 2007.
Tag der Absendung nach Luxemburg: 11. Dezember 2007.

Innsbruck, 11. Dezember 2007
Für die Innsbrucker Immobilien Service GmbH:

Geschäftsführer Dr. Christian Karl      Prokurist Johann Newerkla

G E R I C H T S E D I K T E

E D I K T
11 C 578/07b-3

Die klagenden Parteien Elke und Anton Kirchebner, Kristen 37,
6094 Axams, haben gegen die beklagte Partei Jürgen Wannack,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, wegen Räumung und Zahlung
zum AZ 11 C 578/07b eine Klage eingebracht.

Die eingeschränkte vorbereitende Tagsatzung zur mündlichen
Verhandlung ist auf den 15. Jänner 2008, 8.30 Uhr, bei diesem
Gericht, Verhandlungssaal 105, 1. Stock, anberaumt worden.

Da der Aufenthalt der beklagten Partei unbekannt ist, wird
Herr Dr. Mag. Gernot Amoser, Rechtsanwalt in 6020 Innsbruck,
Wilhelm-Greil-Straße 9, zum Kurator bestellt, der sie auf ihre
Gefahr und Kosten vertreten wird, bis sie selbst auftritt oder einen
Bevollmächtigten namhaft macht.

Bezirksgericht Innsbruck, Abt. 11
6. Dezember 2007

S T Ü C K  5 1 614 M I T T W O C H ,  1 9 .  D E Z E M B E R  2 0 0 7



M I T T E I L U N G E N

M I T T W O C H ,  1 9 .  D E Z E M B E R  2 0 0 7 615 S T Ü C K  5 1

KLEEN-TEX Industries GmbH, FN 52282k

Die Firma KLEEN-TEX Industries GmbH mit Sitz in Kuf-
stein wird mit der Firma WMK Werbematten GmbH mit Sitz in
Röthenbach, Nürnberg, als übertragende Gesellschaft ver-
schmolzen. Der Verschmelzungsplan wurde dem Landesgericht
Innsbruck samt Entwurf des Verschmelzungsvertrages einge-
reicht. 

Der Verschmelzungsplan enthält folgende Angaben:
a) Übertragende Gesellschaft: „WMK Werbematten GmbH“
aa) Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
ab) Firma: „WMK Werbematten GmbH“
ac) Sitz: Röthenbach/Pegnitz
b) Übernehmende Gesellschaft: „KLEEN-TEX Industries

GmbH“ 
ba) Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
bb) Firma: „KLEEN-TEX Industries GmbH“
bc) Sitz: 6330 Kufstein

c) Die aufnehmende Gesellschaft „KLEEN-TEX Industries
GmbH“ wird den Gläubigern der übertragenden „WMK Werbe-
matten GmbH“ Sicherheit leisten, soweit sie nicht Befriedigung
verlangen können. Dieses Recht wird den Gläubigern eingeräumt,
soweit sie binnen zwei Monaten nach dem Tag, an dem der Ver-
schmelzungsplan bekannt gemacht worden ist, ihren Anspruch
dem Grunde und der Höhe nach schriftlich bei der Firma
„KLEEN-TEX Industries GmbH“ anmelden und glaubhaft
machen, dass durch die Verschmelzung die Erfüllung ihrer For-
derung gefährdet wird.

Dieses Recht der Sicherheitsleistung wird nur jenen Gläubi-
gern eingeräumt, welche Forderungen geltend machen, die vor
oder bis 15 Tage nach Bekanntmachung des Verschmelzungspla-
nes oder des Entwurfes entstanden sind.

d) Die Urkunden der übertragenden Gesellschaft wurden beim
Firmenbuch des Amtsgerichtes Nürnberg zu HRB 9279 hinter-
legt. Kufstein, 10. Dezember 2007
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